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Verbesserter

freitag
samstags

1.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

2.
Sont.

montag
dienstag

mitwoch
donstag
freitag
samstag

Jänner. «l

Lauf.
1 Neuji-^JJcsnê MAfg. n.

Planetenstellung. Alter Cbristmonat.

2 Abel 9 23
cl

c/ schnee

8 31 >20 Achilles
8 32 21 Tbom., Avost.

Flucht Christinach Egypten-Mth. 2.Sonne
3 e.Jsaak, Enoch ^!10 39
4 Elias, Loth àll 54
5 Simeon àAfg. v.
6 H.3Kön. Epivh. 1 7
7 Virid., Jsidor U? 2 18
8 Erhard M 3 27
9 Julian 4 34! <-< 0

M tî ret.
kalt^

unfreund-î
lich.j

I Untergang 4 u. 22 m.
8 3422 4-Â.àv. Chir.
8 35 23 Dagobert
8 3624 Adam. Eva
8 3725 Cdristtaq
8 3926 Stephanus
8 4027 Johannes, Ev.
8 42î28 Kmdlemtag

Jesus 12 Jahre alt,
16 0.1 n - EiSamson
il Dieèhelm M
18 Ernst, Satyr M

Tagesanbruch 5. 59
13 .pilar.Mr. Tag. ^14 Felix, Priest.
15 Maurus M.
16 Marcellus ^

Lut. 2.
5 37
6 34

Utg. n.

5 20
6 20
7 21
8 2Z

Sonnenaufg. 7 u. 46 m.

cl L
O kalt

O7,22n.^ S inHr
Abschied 6.30

^ .Y trüb

S im ^5 schnee-

wollen
(S à. Z-f- H

8 44
8 45
8 47

8 49
8 51
8 53
8 55

Untergang 4 u. 30 m.
29 Thomas, B.
I0 David, König
31 Sylvester
Altei gâ'mer i^69

1 Neujahr. Jesus
Z Abel
3 Jsaak
4 Elias, Loth

3.
Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Hochzeit zu Cana,
17 0. 2. Anton ^18 Prisca
IN Potentia H-ff
20 Fabian, Srbast. ^
L1 Agnes, Bteinr.
ZT VincentiuS ^
23 Emerentia M

Ich. 2.
9 23

10 25
11 27
Utg.v.

0 31
1 36
2 43

Gonnenausg. 7 u. 42 m.
düster

Sin

0,56v.

Ä
>!<??

schnee-

fall

kalt.

8 57
59

1

3
6
8

10

Untergang 4 u. 39 m.
5 " Simeon
6H.3Kön.C.M.B
7 Vend., Jsidor
8 Erhard
9 Julian

10 Samson
11 Diethelm

4.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Arbeiter im Weinberg
A 0. SsptTimoth. M
35 Pauli Bekehr. «W
36 Policarpus «W
27 Job. Chrysost. M
28 Carolus à
26 Valeria
30 Udelgunda

Mth.20
3 51
4 58
6 1

Afg.n.
5 40
6 59
8 18

Sonnenaufg. 7 u. 36 m.

LîvA
schnee

(Mondfinsterniß.
O3,0^i ^ sichtb.

L in ZT regen!

9 13
9 15
9 18
9 20
9 23
9 2K
9 28

Untergang 4 u. 43 m.

12 kl. 1. n. Ey.
13 Hilar. 20r. Tag.
14 Felix, Priester
15 Maurus
16 Marcellus
17 Anton
18 Prisca

5.
Sont.

Gleichniß vom Säemann,
31 6. SsxVirgilius à

Luk. 8.
9 37

Sonnenaufg. 7 u. 28 m.

55G KU
Mntergang 4u. 59 m.

S 31 >19 L. 2.Potentia

Das letzte Viertel den 5. nm 6 Uhr 52 min. Vorm. Das erste Viertel den 21. um 0 Uhr 56 min. Vorm.
bewirkt Kälte. bringt Schnee.

Der Neumond den 12. um? Uhr 22 min. Nachmit. Der Vollmond den 28. um 2 Uhr 0 min. Vormitt.
trüber Himmel. Schnee und Regen. (Stchtb. Mondsfinsterniß.)



Hsus- Mb BkuertMgà im Imnex. (àuàs.)
Im Jeûner kann man sehen, was für Witterung in jedem Monat des Jahres kommen wird;

denn ist der Anfang, das Mittel und das Ende gut, so sagen die Alten! es giebt ein gedeihlich«
Jahr; wenn es um diese Zeit donnert, bedeutet es große Kälte.

Dsr WafftMMnn. Jahrmärkte/
nach dem Alphabet eingerichtet.

Kinder im Wassermann geboren bekommen
ein dünnes Blut, feines Haar und neigen zu Drü-
sen. Ihr Gemüth aber ist fromm, ihr Charakter
sinnig und was sie beginnen setzen sie durch.

Wer oft in den Kalender schaut
Und seinen Sprüchen sich vertraut,
Dem zeigen sie den rechten Pfad,
Zu Glück und Ehr und Gottes Gnad'.

Durch's ganze Leben mancher duldet,
Was eine einz'ge Stund verschuldet.

Sei niemals hart, nur fest allein,
Die härtste Kling' muß biegsam sein;
Der Mächtigste, fehlt ihm der Freund,
Wird nur beerbt, niemals beweint.

Anno 1871) fällt die Ostern aus 17. April.
- 1871 - 9. April.
- 1872 - - 31. März.
- 1873 - - - 13. April.

187ä 5. April.
- 1875 28. März.
- 1876 - 16. April.
- 1877 1. April.
- 1878 21. März.
- 1879 13. April.
- 1880 « 28. März.
- 1881 - 17. April.
- 1882 F 9. April.
- 1883 « 25. März.
- 1884 F « - 13. April.

Jahrmarkt
Aeschi 12 Altdorf 2S

Älbeuf 11

Altkirch 21

Mzheim 17

Appenzell 13
Baden 26
Belfort 4
Bern 5, 19

Voltigen 12
Boll 14 Brieg 1?

Chur 2

Dagmerstlten 18
Dannemarie 12
Delle 18 Delsberg 19

Dießenhofen 11

Echendes 2

Ellwangen 12
Engen 23 Estavayer29
Ettiswpl 26
Fischbach 6

Freiburg 11

Giromagnp 12
Habsheitn 11

Jferten 26
Jlanz 19

Klingnau 7

Knonau 4
Küblis 15. Leipzig 1

Locle 2. Lücenö 3
Maßmünster 18
Mellingen 18

e im Jenncr.
Meyenberg 25
Morste 6

Mömpelgard 11

Neubreisach 18
Nürnberg 6. Nidau 26
Pruntrut 18

Napperöwyl 27
Rheinfelden 27
Romont 12
Rötschmuno 13
Schöpfen 5

Schupfen 7

Semvach 2 Seengen 12
t Svleihurn 12
î Stülingen 6

St. Audm 2

St. Claude 7, 25
St- Ursaune 11

Sursee 11

Thaun 11

Ulm 26
Unterseen 1, 27
Utznach 19
Viviö 19
Winterthnr 23
Zofingen 6

Das Berzeichm'ß der hierin enthaltenen Jahr
und Viehmärkte ist mit besonderem Fleiß unter
sucht und abgefaßt worden; wenn aber dessen

ungeachtet einige Jahrmarkte ausgelassen oder un
richtig angezeigt sein sollten, so bittet der Verlege«
dieses Kalenders die Tit. Gemeindsbehörden, ihm
gefälligst daVsn Nachricht zu «heil«.



Verbesserte.' Hornung. î

Lauf
^

Planetenstellung. Alter Jänner.

montag
àstag
mitwoch
vsnfiag
freitag
lamstag

1 Krigitta ^2 Lichtmeß à
3 Blastus M
4 .Veronika à
A Agatha A
K Dorothea W'

10 Sä

Afg.v.
0 8

1 19
2 27
3 31

un-
J.stst.? stet

o t. g?ßr.Ausw.v.(st)
win-

c( dig

9 34
9 37
9 40
9 43
K 46
K ä't

20 Fab. Scbast.
21 Agnes, M.
22 Vinzcnz
23 Emerentia
A Timotheus
ZZ Vault Bekebr.

L.

Sont,
montag
simstag
mitwoch
sonstag
freitag

l am stag

Der Blinde am Wege,

«
A Apollonia M

16 Amun!ü Achslast.^
1.1 àphrosina ^
12 Susanna A?

Tagesanbruch 5. 13
13 Jonas. ^

Luc.l8.
4 29
5 21
6 6
6 4ä

Utg. n.
6 13

7 1ä

Sonnenausg. 7 u. 19m.
/? trübe

I rotors ^ kalt

âînM
O2,23n. 5i.N un-

(fichèb.Gfinst.
Abschied 7.^7.
(st àp. schön

A S2
9 35
9'58

10 0
10 4
10 7

10 10

Untergang 5 u. 10 m.

x F Kolycarpus
27 Zoh. Chr.
28 Carolus
29 Valeria
30 Adelgunda
31 Virgilius

7.

< UN.
inoutag
sienftag
mitwoch
ssnstag
freitag
famstag

Jesus wird versucht,
44 ist. Inv.VaZemin^
15 Fauftimts ^
16 Juliana
17 îîrynfast.Donàs^
18 Gabmus
19 Gubertus ^
29 Euchar., Emma W

Math.4
8 16
Ä 19

10 21
11 2 t
Utg v.

0 29
1 35

Sonnenausg. 7 u. 8 m.
freund-

c/A lich
sonnen-

schein

(6^ e»

10 13
10 16
10 19
10 23
10 26
10 29
10 32

Untergang 5 u. 21 m.

z
4 Veronika
5 Agatha
6 Dorothea -

7 Richard
8 Salomon

8.

Sont,
montag
simstag
mitwoch
sonstag

freitag
lamstag

Cansnmscke Tochter,
21 (st. NeàFâ, B.M
22 Buri Sruhl^eicr *W
23 Josua M
24 Matthias W
25 Viktor
26 Nestor G
Z7 Sara O

Mtb.lS
2 40
3 43
4 41
5 32
6 16

Bfg.n.
7 10

SvnneNaüfg. 6 u 56 m.

G naß
(c< cf

Ci. 4^ .^S -/' L

heèternd

10 36
10 39
10 42
10 45
10 49
10 52
10 5

Untergang 5 u. 32 m.
9 s? àollonia

10 Scholastà
11 Euphrosina
12 Susanna
13 Jonas
14 Valentin
15 Faustinus

9. Jesus treibt Teufel aus,
28 (st. Ocv.'.Learà à

Luk.11
8 3V

SonnenaNfg. b u. 43 m.
10 59

Untergang à u. 42 m.
16 L. Zept.Suliana

Das letzte Viertel den Z. um 5 Uhr 25 min. Nachm. Das erste Viertel den 19. um 5 Uhr 35 min.Nachm.
meist windig. feuchte Witterung.

Der Neumond den 11. um 2 Uhr 23 min. Nachmit. Der Vollmond den 26. um 0 Uhr 34 min. Nachm.
schön. — (Unsichtb. Sonnenfinsternis;.) aufheiternd.



Haus- MZ Gauemregà iA Hvmuug. (t"edruàs.)
Wie es am Aschermittwoch wittert, so soll es die ganze Fasten wittern. Wenn der Hornung

warm ist, so pflegt gemeiniglich ein kalter Frühling darauf zu folgen; am beßten ist, wie die Alten
sagten: wenn er viel Wind, Schnee und unlußiges Wetter bringt.

Die Fische.

Kinder in Fischen geboren kommen mit einer
flatten Haut und klaren Augen auf die Welt, be-
ommen geschmeidige Manieren, biegsamen Cha-

rakter und schlüpfen leicht durch das Leben

Ter^ Papst bält's mit dem Keller,
Der sultan mit dem Göller,
Und wer es nachmacht, bringt'S uit weit,
Meist nur zu Noth und Herzeleid,
Der Eine mit dem Göller —
Der And're mit dem Keller.

All' Menschenloos kömmt uns von Gott:
Drum spotte niemals fremder Noth;
Denk' du: was Dir auch könnt' geschehen,
Dann wird dir Schadenfreud vergeben.

Kein Messer giebt's, das bärter schirt,
Als wenn der Knecht zum Herren wird.

Schaff' Holz und Torf zur Zeit,
Tann frierst du nicht wanns schneit,
Schließ' deinen Stall zur guten Frist,
Eh' dir die Kuh gestohlen ist;
Und willst Du jenseits Nuh,
So thu' diesseits dazu.

Das schlechtste Ding auf dieser Welt
Noch oft den besten Preis erhält.
Es kömmt gar viel nur darauf an:
Wie man die Sache bringt an Mann.

Jahrmärkte im Hvrnung.
Abbevillerst AltkirchkZi
Aarau 17. Aarberg 16
Appenzell 3 Bàri l
Bern 2, 9 Ballstal 8
Besanyvn 4 Viel 4.
Bischoffzell 4 Büren 24
Brugg 9 Breitenbach 23
Bremgartenk Boll 11

Burgdorf 25 Claeven IS
Chur 6. Eollonges 15
Colmar 17 Dornach 8
Davos 3 Delsberg16
Delle 15. Mengen 2
Dießenhofen 8 Elgg 17
Engen 11, 18, 25.
Eglisau9 Ettiswyl16
Egerkingen 8 Frick 8
Freiburg im Uechtl. 15

Giromagnv 9

Grandvillard 9
Gm .chen 8 Goßau 8
Greyerz 3 Habsheim 15

Grüningen 23
Hauptwpl 8
Hericourt 4 Herisau 5

Hitzkirch 9

Hundwyl23. Jlanz 16

Langnau 24 Lenzburg 4
Lichtensteig 8 Landser 17
Liestal 16 Laufen 8
Lausanne 12
Luzern 1 Lörach 24

Madiswyl 19

Martinach 1

Monthey 1

Metlmcnstetten 4
Mömpelgard 8
Morey 23 Murten 17

Morsee 24 Muri 8

Münster im K. Luzern
Neuenstadt a. B. See 23

Oensingen 1 Oesch
Ölten 1 Orbe 8
Beterlingen 11

Pfeffikon9 Pfirdt 16

Pruntrut 15 Neiden 8
Ringoldswyl 15

Ruffach 14 Rue 3

Saanen 2 Schwyz
Saignelegier 1

^armenstorf 9
Sewen3 Schaffbausenlst
Schwarzenburg 8

Schwellbrunn 9

Sidwald 25 Sultz 24
Solothurn 16 Thun 13

Thann 8 Thiengen 3

Ueberlingen 17

Unterhallau 8 Ulm 16

Weinfelden 3

Wiflisburg 5

Wyl im Thurgau 9

Willisau 8 Zofingen 9

Zweifimmen 4

Vrehmärkte in Schaffhausen.
It alle ersten Dienstage jeden MonatS;
Je alle JahrmarktSdienstage; (als: Fastnachtmarkt

zweiter Dienstag nach Fastnacht; Pstngstmarkt
erster Dienstag nach Pfingsten; Bartholomäusmarkt
erster Dienstag nach Bartholomäus, und Martini
markt, erster Dienstag nack Martini; oder wenn
Bartholomäus und Marüni auf einen Dienstag
fallen, so wird der betreffende Jahr - und Vieh
markt am nämlichen Tage abgehalten.)

Je an den beiden s. g. Bohnenmärkten, d. h. an dem
dritten und vierten Dienstag nach Fastnacht



Verbesserter März. C

Lauf.
Planetenstellung. ^Tagest.!

st. m/
montag
dienstag
mitwoch
donstag
fteitag
samstag

1 Minus
2 Simpliciuê
3 Mittefst.
4 Adrian
5 Eusebius
6 Kridoliu

10.
Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag

samstag

à
M?
W?
K"
K"
M

9 48
11 3
Asg.v.

0 15
1 22
2 23

Jesus speist 5000 Mann,
7 0. I^Bt.Felicitas M
8 Philemon M
9 49 Ritter ^19 Alerande? ^

11 Manasses
12 Gregor ZZ

Tagesanbruch 4. 25
13 Macedonius

Joh.6
3 18
4 5
4 45
5 20
5 50

Utg. n.

6 9
11.

Sollt,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Judenwollen Jes. steinigen,
14 O. ckuck.Zacharias^-ss
15 Longinus
16 Heribert
17 Gertrud
18 Gabriel

son-
nen-

Là. schein

S M A
(6.12v.

schön

Sonnenaufg. 0 u. 30 m.

^ h lmH
freund-

lich

(ti. î5 L bedeck.

Bedeckung,
frisch

Abschied 7. 55.
9,16v.

Alter Hornung.

17 Donatus
18 Gabinus
19 Gubertus
20 Euch., Emma

11 1521 Felir,B.
11 19 ZZ Petri Stuhlseier

Untergangs u, 22m.

11
11
11 9
11 12

11 22
11 25
11 29
11 32
11 36
11 39

11 42
Joch 8

7 1!
8 14
9 17

10 21
11 25

19 Joseph
20 Emanuel

M Utg. v.

Sonnenaufg. 6 u, 16 m,
kal

LinS^A ter
wind

V i. grßt.Ausw. v. »Z

12.
Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Christi Einritt zu Jerusalem,
21 0. PalmtgBened.M
22 Vigandus »W
23 Florus A
24 Gustav M
25 Gründ. Mar. V. S
26 Charfreitag Cäsar A
27 Ruprecht à

HA 0 29 Hi.F>ffTagu.Ncht.gl. 12 6! 8 Philemon

11 46
11 49
11 53
12 56
12 59
12 3

W L."ssx. Josua
24 Matthias
25 Viktor
26 Nestor
27 Sara
28 Leander

Alter März.
1 Albinus

Untergang 6 u. 2 m.
2 L.H.Fstn.Simpl.
Z Kunigunde
4 Adrian
5 Aschermw Euseb.
6 Fridolin
7 Félicitas

Mth.21
31

29
22

7
46
21

Afg.n.
13.

Sont,
montag
dienstag

mitwoch

Auserstehung Christi,
28 L.OfternFriscusà
29 Eustachius M
30 Guido M?
31 Hermann ^

Mrc.16
7 19
8 38
9 54

11 6

Sonnenaufg. 6 u. 3 m
(6,23 v.

O reg-
ne-

(^im^ cs
risch.

^ 5 à. d retr.
O10,2n.^?«r.
Sonnenaufg. 5 u. 49 m

«f ZZ. win

PI dig

9 m
unstet.

12
12
12
12
12
12
12

9
13
16
20
23
26
30

12
12
12
12

33
37
40
44

Untergang 6 u. 12 m.
9 1ll.Inv.40 Ritter

10 Alexander
11 Manasses
12 Fronfst. Gregor
13 Macedonius
14 Zacharias
15 Longinus
Untergang 6 u. 24 m.

16 ill.kom. Heribert
17 Gertrud
18 Gabriel
19Joftph.

Das letzte Viertel den 5. um 6 Uhr 12 min. Vorm. Das erste Viertel den 21. um 6 Uhr 23 min. Vorm
schön

Der Neumond den 13. um S Uhr 16 min. Vormitt.
kühle Witterung.

bringt Regen.

Der Vollmond den 27. um 10 Uhr 2 min. Nachm.
bringt heftige Winde.



Haus- und Bauernregeln im Märzen, (àràs.)
Ein Kukuk der im Märzen schreit, ein Storch der viel klappert, und wenn die wilden Gänse

sich sehen lassen, verkündigen einen warmen Frühling. So viel Nebel im Märzen, so viel Schlag
regen und Gewässer im Sommer.

Der Widder.

Kinder im Widder geboren bringen verschro
bene Köpfe zur Welt, lernen schwer aber behalten
gut und sind von verstecktem Charakter. Ihr Tem
perament ist unbändig und ihre Gesundheit nnver
wüstlick.

Te^Frübling bringt Blumen,
Der sommer bringt Korn,
Der Herbst vor uns leeret
Sein füllreiches Horn.
Doch was diese Drei
Uns so freundlich beschert,
Wird von einem einzigen
Winter verzehrt.

Es wird des Staates Regiment
Ein Steuerruder oft genennt,
Und das geschieht mit vollem Rechte
Denn, sei das Ruder noch so schlecht
Und wird's regiert zu Spott und Graus,
Bleibt doch das S teuren niemals aus.

Manch' Küster vernascht das geweihte Brod.
Je näher der Kirche, desto weiter von Gott.

Dein Thun beurtheilt die Gemein';
Dein Herz jedoch nur Gott allein.

„Wenig schadet wenig" —
Nützt aber auch nit viel.
Zu viel nicht, noch zu wenig,
Das führt allein zum Ziel.

Iah rmärk
Abbeviller16 Aelenli)
Altorf 4 Altkirch4, 18
Aarberg 10. Aarburg 19

Aarwangen 18 Viel 4.
Appenzell 10 Berchier 12
Aubonne 23. Bern 2.
Blamont ki Belfort l
Bleienbach 8 Bülach 2
Bremgarten 30 Boll 16
Chaur-de-Fonds 24
Clüses26. 30
Cossonay 11. Coppet 30
Cvurrendlin 17
Courtemaiche 13

Cressier 22 Davos 1

Darmstadt 25. Delle 15
Delsberg 16
Dannemarie 30
Dießenhosen 8
Estavayer 10
Erlenbach 9 Frutigen 12

Ermensee 10.
Fontaines 18. Fenin 1

Frankfurt a/M. 30
Frauenfeld 8. 30 Gaiß 2
Freiburg i. Breisgan 18
GelterkindenZ Gebwiler8
Giromagny!) Greierz 24
Grandvillard9 Genf 31
Herzogenbnchsee 17

Horgen 4. Huttwy? 10
Jferten 23 Jlanz 16

Ins 17 Konstanz 29
Kerzerz 25 Klingnau 19
Kölliken17. Ky'burg24
Kulm 12. Landeron 8
Langenthal 2 Lachen 30
Lasarraz 2. Locle 23.
Lanffenburg 30
Lignieres23 Luzern9.30
Malleray 11 Milden 3

Maßmünster 22
Mellingen 19
Monthey 31

te im März.
Mömpelgard 8
Montfaucon 22
Motier-Travers 16
Mülhavsen 2. 30
Münstngen12Morsee3
Münster im Greg. 12
Muttenz8 Murten3
Neubreisach 19

Neuenburg 10 Nidau23
Neuenstadt a. B. See 30
Neuenstadt i.S.Wald
Neus 4. Nürnberg 3
Niedersept 3 Ölten 15
Oetikon 4 Pruntrut lb
Ragatz 19 Pfirdt l), 30
Reichenbach 16
Reichensee 17

Neinachl3Rothenfluh17
Nomont2 Rapperswyl31
Nötschmund 18 Rue 10
Schinznach 11

Schwarzenburg 29
Schwyz 17 Seengen 9
Seewis 4 Saanen 19
Saignelegier 1

Sekingen 6 Seon 24
Sierenz19 Signau 18
Sissach24 St.Blaise1
Solothurn 9, 30
Sumiswald 12
Sursee 6. St. Aubin 26
Stülingen 3

St. Claude 18
Thann 8 Thiengen 11
Travers 23 Ünterseen 3
Utznach 6, 13, 27
Vcrrieres 21

Bielmergen 22
Villingen30Willisau26
Wegenstetten 16

Wiftisburg 12
Wolfach 3 Zofingen 30
Zweisimmen 4 Zug 30
Zurzach 6, 15



Verbesserter April. g
Lauf.

- Planetenftellung.
Alter März.

donstag
sreitag
samstag

1 Hugo, Bisch. If
2 Abundus
3 Stanislaus M

Afg. v.> ci H win-
» 'H » 17.1 12s(9,17v. ^

12 47
12 50
12 53

20 Emanuel
21 Benedikt
22 Vigandus

Soà
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Jesus erscheint den Jüngern,
4 L. i)u»KAmbrosi.M
5 Joel ^6 Zrenms ^7 Colestinus ^g Mariai.E. ZT
9 Sybilla S

10 Ezechiel zrss

Joh.2»
2 3
2 46
3 23
3 54
4 21
4 45
5 8

Sonnenaufg. 5 u. 35 m. Untergang 6 u. 31 m.
stür-12 57 23 bf 0e. Fidelis

me 13 024 Gustav
LI im ff 4^' 13 3 25 Mariä Verkünd.
àxO ^?mstetst3 7 26 Cäsar

43 1027 Ruprecht
kalte 13 1328 Prisms

Z winde 13 1729 Eustachius
l5.

Sont.

montag

dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom guten Hirten,
11 L. Ars. Leo, Papste
12 Julius Papst ^

Tagesanbruch 3. 12
13 Egesippus Wss

14 Tiburtius ^
15 Olimpius W
16 Daniel M
17 Rudolf 8N

Ich. 10

Utg. n.
7 10

8 14
9 19

10 23
11 26
Utg. v.

Sonnenaufg. 5 u. 2î m.
(Z/IG

G2,17v. cj'â
Abschied 8. 52

L chX? auf-
hei-

tcrnd

-N ^ lon-
21 OS, nig.

Untergang 6 u. 41 m.
13 20 30 K. I^mt Guido
13 2331 Hermann

Alte? April.
13 26 1 Hugo, B.
13 29 2 Abundus
13 33 3 Stanislaus
13 36 4 Ambrosius
13 39 5 Joe!

16.
Sou!.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Nach Trübsal Freude,
18 L. lud. Valerius »W
19 Werner »W
20 Herkules à
21 Auftlm M
22 Casus ^
Z.Z Georg ê
Z4 Albrecht à

Joh.16
0 25
1 18
2 4
2 44
3 19
3 51
4 21

Sonnenaufg 5^u. 8 M.

3,35n. feucht

reg
le. O ne-
H (/ Ä- rifch.
Q l'r. S

13 42
13 46
13 49
13 52
13 55
13 58
14 1

Untergang 6 u. 51 m.
6 2.. .uZ. Jreneus
7 Cölestinus
8 Maria in Egyp.
9 Sybilla

10 Czechic!
11 Leo, Papst
12 Julius, P.

17.
Sent.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag

Christ, verheißt den Tröster,
25 Jank. Marî.Ev.à
M Anaeletus M
27 Anastasius W?
28 Vitalis ^
29 Petrus ^
30 QuirinuS M

Job 16
4 50

Afg. n.
8 43
9 55

11 0
11 57

Sonnenaufg. 4 u. 56 m.

V 6.51V. L t.>5 ö

(c<9 hell

OU be-
A HT stän-

î dig.

i Untergang 7 u. 6 m.
14 443 5. PláEgesipp.
14 744 Tiburtius
14 1015 Olimpms
14 1316 Daniel »

14 1617 Gründ, àdoli
14 1948 Chars?. Baler

Das letzte Viertel den 3. um 9 Uhr 17 min. Nachm. Das erste Viertel den 19. um 3 Uhr35 min. Nachm.
stürmisch. bringt Regen und Wind.

Der Neumond den 12. um 2 Uhr 17 min. Vormit. Der Vollmond den 26. um 6 Uhr 51 min. Vorm.
helle Tage. bewirkt schönes Wetter.



Haus- und Bammregkw à April»
Ein trockener April ist dem Erdreich nachtheilig, hingegen ein nasser allen Feldfrüchten gedeihlich.

Ist's am Palmtag schön, hell und klar, so giebt's ein gut und fruchtbar Jahr. Wenn's am Char
fteitag regnet, hofft man ein gesegnet Jahr.

Der Stier.

Kmder im ^tier geboren sind von gewaltiger
Postur und Constitution, ertragen mehr als an-
dere und leisten auch mehr; haben einen zahmen
Charakter, werden aber grimmig, wenn sie abkommen.

Lob' keinen Tag, eh' kömmt die Nacht,
Kein Mahl, eh' man die Zech' gebracht.
Aus manches zählt die kräftige Jugend,
Doch Kampf und Noth nur prüft die Tugend.

Jahrmarkt
Aelen21. Albeuf26
Altenheim 25
Aarau 21. Aarberg 23
Belfort à Altkir ch 15
Baden 26. Bauma 2
Bern 6 Berneck 27
Bevair 1. Viel 29
Briegg 1 CharmeyZO
Cernier 16 Coffrane 28
Chaux-de-Fonds 28
Collonges 23
Courtelary 6
Dachsfelden 29
Dagmersellen 12
Dampierre 25
Delsberg 26
Tiengen 5. Delle 26
Diessenhofen 12
Dannemarie 23
Ebo 4. Echallens 1

Eglisau27. Elgg 28
Engen 29 Erlach?
Erlinsbach 6

e im April.
Ermatingen !5
Estavayer 14
Fischingen 1 Glariö23
Franken thal 8
Gaißg. Giromagny 13
Grandson 25
Grandvillard 13
Grenchen 26
Herisau36
Heiden 2s
Höchstetten14
Hundwyl 27
Hiffingen 6
Kallnach 2
Kaisersberg 5
Kestenholz 23
Knonau 26
Konstanz 12
Langenbruck 28
Langnau 28
Lasagne 6. Lasarraz 2?
Leipzig 18
Laupe« L

Lichtensteig 5
Lindau 16
Les BoiS S Lyon 13
Lücens 2. Luzern 26
Meilen 29
Madiöwyl 16

Maßnang 28
Mömpelgard 19
Nozeroy 5
Neueneck 5

Niederbipp21 Oron 7.
Oenfingen 26
Ölten 5. Orbe 12
Peterlingen 1

Pontarlier 24
Plafeien 21

Prurttrut 12
Rankwyl 4
Rheinegg 26
Romont 26
Richterswyl 27
Nomainmotier 16

Rothwyl 23. Rüe2S
Schupfen 26
Schleitheim 19

>schwyz 26

Sekingen 25
Sempach 5. Scewis26
Sidwald 29
Svlvthurn 27
Sonvillier 29. Stanz 1

Stein im Frickthal 12

Stein 28. Steckborn 29
Stühlingen 26
St. Ursanne 19
St. Croir l. Sursee 26

Thäingen 23 Thann 12

Thonon 7. Tramelan?
Trogen 26
Urnäschen 29
Vallendas 26
Visbach 36. Vivis 27
Waldenburg 5
Wädenschwyl 1

Wattwyl 6. Weggis23
Wiedlisbach 23
Wimmis 26
Winterthur 29
Wyl 23.
Zweifimmen 29

Wenn ein Jahr- oder Biehmarkt auf einen
Sonn- oder Festtag fällt, so wird er gemeinig-
lich den folgenden Tag oder ein Tag früher
abgehalten. — I. bedeutet Jahrmarkt, V. Vieh-
markt und M. Messe.

Bern Haltes den ersten Dienstag jeden Mo-
nats Biehmarkt, und alle Dienstage Wochen-
markt. Huttwyl: den ersten Mittwoch im Ms-
nat Biehmarkt. Sumiswald: alle Samstage
Wochenmarkt und vom letzten Samstag im Christ-;
monat bis letzten Samstag Herbstmonats alle
14 Tage großer Garn- und Tuchmarkt. Meirm-
gen: den ersten Donnstag jeden Monats Wochen--
markt. Freiburg im Uechtland alle Samstage
Wvchenmarkè und den ersten Samstag m jedem
Monat großer Biehmarkt»

1869 B



Verbesserter Niai. z Lauf.
Planetenstellung. Tagest.

st. m.
Alter April.

samstag 1 Philwv.5mk..ApMlAfg,v. ^ 'î schön>14 22 19 Werner
18.

So»l.
Montag
dienstag
mitwoch
donstag
fteitag
amstag

So ihr den Vater bittet,
2 e.kêhanasius^
^ ^Auffindung. â
4 Florian
5 Goèthard ^6 AushrtJohP.lat.^
7 JuvmaliS ^8 Michaelis ^

Joh. 16
0 44
1 23
1 56
2 25
2 50
3 13
3 36

Sonnenaufg. 4 n. 44 m.
Son-

< 2,10n.<^im75
ft- ^ nen

schein

Tin Z-K

H
warm

14 25
14 28
14 31
14 34
14 37
14 39
14 42

Untergang 7 u. 9 m..

20 L. OsternSerk.
21 Anselw
22 Casus
23 Georg
24 Albrecht
25 Markus, E».
26 AnücleMs

19.

Sont»
montag
dienstag

mitwoch
donstag
fteitag
samstag

Zeugniß des h. Geistes,
9 e.Lx. Beams ^10 Malchus

11 Luift
12 Panerai ins M

Tagesanbruch 1. 30
13 Servatius M
14 Epipbanus M
15 Sophia M

Joh. 15
3 59
4 23

Utq.n.
8 15

9 20
10 21
11 17

Sonnenaufg. 4 u. 34 m.

9o'S 9 w. Abb,1.

LtnMc/^' (K/--?
G 4,37 n. c/9 be-

c/ 2 deckt

Abschied 10. 16
ft- H düfter

kalt

14 45
14 47
14 50
14 53

14 55
14 58
15 0

Un.'ergang 7 n. 18 m.
27 L. LnNS-Anaft.
28 Bitalis
29 Peter, Martin
30 Quirmus

Älter Mai
1 Philipp, Jakob
2 Athanasttts
3 î Auffindung

20.
Sont,

mmttag
dienstag
mitwoch
donstag
fteitag
samstag

Sendung des h. Geistes,
16 PfingsttlGeregr. »W
17 Aaron M
18 Isabella KG
19 Fronfast.Potentia ^
20 Christian A
21 Constans à
22 Helena à

Joh. 14

Utg.v.
0 5
0 47
1 23
1 54
2 22
2 50

Sonnenaufg. 4 u. 25m.
G son-

L^Hnig
)9,59n. ci 6

(PLlZG warm

9 m M an-
SmM-ge-

nehm

15 2
15 5
15 7
15 9
15 12
15 14
15 16

Untergang 7 u. 27 m.
4 L.ülis. Florian
5 Gottbars
6 Joh. Paul lat.
7 Jusenalis
8 Michaels Ersch.
9 Beatm

10 Malchus
21.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
fteitag
samstag

Gespräch mit Nikodcmus,
23 DrestaltigkiDietr.M
24 Johann« M
25 Urban à
26 Eleutherus Fl
27 Fronlckn.Eutrop.M
28 Wilhelm K
29 Maximilian M

Joh. 3.
3 18
3 48

Afg. n.
8 43
9 44

10 36
11 20

Sonnenaufg. 4 n. 17 m.
H freund-
K U lich

ê 3,52 n. 9
tz wech-

selnd

y m arßt.Ausw.v.S

15 18
15 20
15 22
15 24
15 26
IS 28
15 29

I Untergang 7 u. 36 w.

Ll L.ôà Luise
12 Pancratius
13 Servatius
14 Epiphanus
15 Sophia
16 Peregrmus
17 Aaron

Z2.

Sont,
montag

Reicher Mann u. Lazarus,
30 O.i.n.Drf.Hiod^
31 Petron.

Luk. 16
11 57
Afg.v.

Sonnenaufg. 4 u. 12 m.

^imo
unstet

15 31
IS 33

Untergang 7 u. 43 s.
'

18 Ll.(?«nt..Jsabella
19 Potentia

Das letzte Viertel den 3. um 2Uhr lOmtn, Nachm.
meist wolkig.

Der Neumond den 11. um 4 Uhr 3? min. Nachm.
meist kalt und unfreundlich.

Das erste Viertel den 18.um9Uhr 59min. Nachnst

sonnig und warm.

Der Vollmond den 25. um 3 Uhr 52 min. Nachmit.

veränderlich. '



Httlls- Attz im Mai< (àjâ)
Der Mai kühl, ber Brachmonat naß, füllet die Speicher und das Faß, Wem es auf Urdanus--

Tag schön Wetter ist, so soll der Wein wohl gerathen.

Die Zwillinge.

Kinder in Zwillingen geboren werden heite-
ren Gemüthes und liebreichen Herzens. Ihr Cha-
rakter ist gesellig, ihr Temperament zuthuiuich und
ihre Gebärden gefällig.

Wer Eitles gerne hört,
Mit Thoren verkehrt,
Der ist es nicht werth,
Daß ein Bessrer ihn ehrst

Den Stolzen liebet Niemand, hassen Alle
Und Uebermuth bringt selber sich zum Falle.

Hoch mancher flog, der jetzt geht an der Krücke,
Drum prahle niemals mit dem Glücke.

Jahrmärkte im Mai.
AbbevillerlL Altorf 13
Altstädten 13, 14

Altkirch 1st Aarau 19

AppenzellS Baarl
Aubonne 11 Ber 6.
Aarburg 17 Valstall 1st

Badenweiler 24
Bassecourt 18. Basel 3

Belfort 3. Bevair 28
Brugg 1! Bergheim 1

Bischoffzell 3 Bötzen19
Baudevilliers 25
Boll 13 Bötzingen 1st

Brenets 16 Brevine 13
Bremgarten 12
Buren 5 Bnrgdorf 27
Buttes 13 Chaindon 12
>Chaux-de-Fonds 26
>Cornaux 7 Colmar 2V

Cossonav27. Couvet31
DampierreZst Cluses 18
Cornol 18 Chur 12
Dannemarie18 Delle24
Davos 22. Delsberg18
Dombresson 17
Domodossola 24
Dießenhofen 1st

Egerkingen 10
Emmendingen 11

Enfisheim 1 Engen 13
Erlenbach 11 Erlach 12
Erschwpllst Ettiswyl18
Estavayer 26
Escholzmattlst. Frick 3

Freiburg i.U. 3 Glaris3
Gebwyler 10 Gossau 3
Gottlieben 3 GrandvallZ
Greyerz 5 Graßburg13

Glovelier 25
Grandfontaine 11

Grandvillard 11

Giromagnh 11
Gümmenen 6

HericourtZ. Huttwylb.
5)iffingen 1st Jlanz 18
Jserten 18
Kaiserstuhl 10 Kulm 19/
Küblis 30. Landers« 3!
Lachen18 Lauffenburg18!
Langenthal 18. Leur 1

Lausten 3 Lausannes
Lenzdurg à Liestal 26
Lichtensteig 24
Lindau 1 Luzern 4, 18
Marthalen3 Möskirch18
Maßmünster 12
Mellingen 18 Morey 11

Milden 19 Montricher?
Mariakirch5Mörschwyl3
Mömpelgard 1st

Mülhausen 18
Mümliswyl 3. Muri 3

Münster im K. Luz. 10
Münster i. Greg-Th. 17

Murten 19 Nozeroy 24
Neubreisach 1. Nods 12
Neuenstadt am B. S. 2b
Neus 6. Niedersept b
Nördlingen 30
Oberhaöle 18 Oesch 19.

Pfeffikon 1 Pfirdt 18
Peterlingen 13

Pruntrut 17 Ölten 10

Pont-de-Martel 18
Rankwyl2,15 Renanist
Rapperswyl 19
Neiden 17 Nuffach Sst

Rechesy 25 Rochefort?

Ringoldswyl 17
Rheinfeldcn 5 Roche 1.
Roggenburg 13
Rorschach 13 Saanen 1

Sarnen16 Schliengen24
Schaffhausen 18

Schwarzenburg 13
Schwellbrunn 11

Schöftland l Seewen 12

Saignelcgier 3
Sitten 3, 31 Singen 20
Sign au 7 Solothurn 18
Sonceboz 4. Spicz 4
Stadel 4. Sulz 26
Stcin10Sumiswald14
St. Aubin 25
St. Blaise 10

St. Branchier 1

St. Gallen 1

St. Moriz 25
Stühlingen 31

Thaun 1st Thonon 9

Thun 12 Thiengen 11

Tnttlingen 4
Turtmann 2 Ulm 25
Unterhallau 3

Unterseen 5
Utznach 11

Verrieres 18
Vallorbes 11

Billingen 1, 18

Waldshut 1.
Wangen? Wolfach 12

Wegenstetten 18

Weinfelden 5

Wiflisburg 14

Willisau 28
Wyl i. Thurgau 4, 25

Zofingen 18 Zürich 1,30
Zug 18 Zurzach 15, 24

In Unterseen und Aarmühle ist alle Freitag
Wochenmarkt, und am ersten Freitag jeden Mo-
nats Vieh- und Wochenmarkt, sofern nicht ein
Jahrmarkt auf diesen Tag fällt.

Langenthal hält Wochenmarkt alle Dienstage.



Verbesserter Brackmonat

chimstag
mitwoch
^donstag

freitag
samstag

1 Mcomedes
2 Marccllinus
3 Erasmus
4 Eduard
5 Bomfacms

Lauf. Klaneteustellung»

0 28
0 54
1 18
1 41
2 3

7, 51 v.

îá?.
auf-
hei-

Wer Mat.

ÏT^à'MMân '

23»

Ssà
MMtKg
dimftag
Mitwoch
dsnstag
freitag
samstag

Vom großen Abendmahl,, i^uk. 14
Z 0.Zn>Dr.Hen?.Z^ 2 26

15 36 21 Constans
ternd15 3723 Helena

Kc 45 3823 Dietrich
^ schön!l5 WM Johanna

7 Mchàs
8 Medardus
8 Sofias

4.6 Onoph., Lm.
illWarnabas
!l2 Basilides

Z 56
3 18

M.Utg.n.
» s tS

s 12
16 4

Sonnenaufg- 4u. 8m.

Tagesanbruch S 3

-M
l4,21v.

son
nen

schein

warm
<4L

1Z
LS
15
15
45

Vom Verlornen Schafe,
13 0.3. Eliseus M
14 Ruffinus M
15 Vitus, Modestus ^
16 Justinus ^17-Jâ à
18 Arnold à
19 Gervasms M>

Arvt. ^in8^^ ^ schwülslb
Abschied 16. 57

Sonnenaufg. 4 u- L m. s

ge-45 47
LHcZI witter-!15 48

luftlS 49
^?ar. 15 49
2,45 v. H </ L45 49

Segen 15 56
15 50

MmLergang 7 m 49 m

41>L5 L. Ho«. Urban
4226 Elmtherus
4327 Eutropius
44 28 Wilhelmine
4529 Auffahrt Mar.
4630 Hiob
47 31 Petronella

Alter Brachmonat.
24.

Sont,
msntag
hienstag
Mitwoch
donstag
freitag
samstag

25.
Sont.

morltag
dimstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

26
Sont,

montag
dienstag
mitwoch

Luk. 15
16 49
11 27
11 59
Utg.v.

6 28
0 55
1 22

eraang / u. »5 «r
A Lx.Nieomed
Marcellinus
Erasmus
Eduard
Bomfacms
Henriette
Rupertus

Vom Balken und Splitter,
26 0. I.Abigael M
21 Minus Uz
23 16,606 Ritter
33 Basilius
24 Soh.d.Täuf.GM
25 Eberhard M
26 Joh.PaulMärt.^.

Luk. 6
1 56
2 21
2 56
3 37

Afa.m
S"l5
9 55

Berufung Petri,
27 0.5, 7 Schläfe?
28 Benjamin ^4,
39 Peter, Paul, Ap.Z^
36 Pauli Gcd. ^

Luk. 5
16 28
10 56
11 21
11 45

Sonnenaufg. 4 u. 6m.
^ H wind

G in »W längst. Tac
H (Som. An

KR
O2,8v.^

rm îf unstet 15Qi

15
st15
st15

15
15
15

Untergang 7 u. 56 m.
50 8 L.Pfingst. Mcd.
56 9 Pfigstm. ?1ostas

5616 Emmerich
5611 Fronfst.Barnab.
5012 Basilides
4913 Eliseus
4914 Ruffinus

Sonnenaufg. 4 u, 9 m. j

win-115

dig 15
kühl 15

Q >15

49
48
47
47

Untergang 7 n. 57 W,

15 Dreif.Vit.Mod.
16 Justinus
17 Julie
18 Arnold

!Das letzte Viertel den 2. um Uhr 51 min. Vorm. Das erste Viertel den 17. um 2 Uhr 45 min. Vormit.
meist schön. bringt Regen.

îDer Neumond den 10. um 4 Uhr 21 min. Vorm ^ Der Vollmond den 24. um 2 Uhr 8 min. Vormitt.
ì Tonnerwolken. windig.



Haus- und BsuerMUà êN BrachMouat. (àà.)
Hsè der Vrschmonat zuweilen Regen, so gibt es reichen Segen. Wenn die Rosen blühen, so

ist â Tage gut Aderlassen.

Der Krebs.

'
' ^ I' ê ^

t

^ ' ìì/ZNâ " ichMZM
Kinder im Krebs geboren bekommen eine spröde

Haut, stramme Gliedmaßen und spärliches Haar.
Ihr Charakter ist hinterschlächtig und was sie er-
fassen, lassen sie nicht wieder aus.

Wer Recht sucht, darf nicht häbig sein,
Muß schenken und muß schmieren:
Drum schenk' du lieber vorher ein,
Und laß' das Prozessiren.

Gehorch' dem Gesetz, ihm gebühret die Macht,
Der Tag hat nur ein Licht, viel tausend die Nacht.
Doch gibt keine Wärme ihr falber Schein —
Pfui Volk, wo ein Jeder will Meister sein.

„Im Wein spricht man die Wahrheit"
So heißt es auf Latein;
Auf deutsch spricht nur „die Narrheit
Und Kindheit" sie allein.
Ob Narrheit oder Wahrheit
Hierin liegt — prüf' ich nicht —
Doch Grobheit nur und Thorheit
Der Mensch im Zorne spricht.

Sprich nie dem ersten besten dich im Vertrauen aus,
In offnem Haus ist nichts, der Reiche schließt sein

Haus.

Wähle einen dir zum Freund, mehr kannst du sparen.
Bald weiß der ganze Markt, was Drei erfahren.

Wer will schlafen auf weichen Kissen,
Bewahre sich nur ein gutes Gewissen.

Jahrmärkte im Brachmonat.

Altorf 3

Aarburg 29 Viel 3

Bischoffzell 3

Belfort 7
Vendors 29
Bleienbach 28
Brngg 8
Boudry 1

Colmar 3

Conrchapoix 15
Courtemaiche 14
Delle 28
Delsberg 15
Dießenhofen 14
Echallens 22
Enstsheim 8

Feldkirch 24
Giromagny 8
Grandson 26
Habsheim 21

Huttwyl 2 Ins 2
Lausten 14 Leuk 24
Lvcle 3 Lutry 17
Martinach 8
Morsee 39
Mömpelgard 14

Monthey 2

Motier-Travers 22
Neubreisach 24
Niedersept 2

Noirmontl Ölten?
Pontarlier 2s
Pruntrut 21
Roll 25
Ravensburg 15
Romammotier 13
Romont 15

Rothwyl24 Rüe 10
Sempach? Salez 24
Sidwald 3 Sitten 5

Speichingen 13
St. Aubin 14
St. Claude 8
St. Croir 19
St. Immer 1

Straßburg 25
Sursee 28 Thiengen 24
Travers 15 Thane 14
Tuttlingen 24
Ulm 15 Ulzen 24
Vallangin 7

Vielmergen 22
Zürich 3

rS- Da der Druck des „Hinkenden Boten^
jeweilen schon imHornung seinen Anfang nehmen
muß, so werden diejenigen verehrlichen Gemein-
deräthe, welche allfällige Abänderungen in den
Jahrmärkten oder die Einführung neuer Märkte
zur Kenntniß des Publikums zu bringen wünschen,
ersucht, ihre daherigen Anzeigen dem Verleger so

frühe als möglich einzusenden.

Pferde- und Vieh-Markt in Thun: den
letzten Samstag jeden Monats, mit Ausnahme
der Monate Juni und Juli. Wochenmarkt da
selbst: alle Samstage.



Verbesserter Heumsnat.

dônstâ^^îhëôbM
freitag j Z Martâ Hewwch.
samstag - Z Frangiska

L
Lauf.

Nfg.v.
0 7
0 29

Der Pbarisäer Gerechtigk., Mtth.5
4 0.6. Ulrich, Bisch6 52
5 Hedwig ^ 1 18
6 Esajas M 1 48
7 Joachim M ^ 52
8 Kilian M Mg.n.
9 Cyrillus »W 7 56

Planetenstellung.

îinM
(l,15v. (A
ê m größr. Emiser

TsgeSl^
st. m.

15 45
15 44

Niter Brachmonat.

19 Gcrvasins
20 Abigael
21 Minus
Mtergang 7 u» 56 m.

15 43 221mD40,000R.
15 4223 BMius
IS 41 !Z4 Johannes d.T.
15 40^25 Eberhard
15 38 26 Job. Paul
15 3727 7 Schläfer
15 36'28 Benjamin

27.

Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

28.
Gont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
jam'tag

Ssvi.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

10 7 Brüder
Jesns speist 4000 Mann,

11 0.7. Rahcl M
12 Samson M

Tagesanbruch 1. 14
13 Heinrich, Kaiser A
14 Bonaventnra
15 Maraaretba
16 Ruth
17 Alexius

W 8 45
Mark. 8

9 26
10 1

10 32
11 0
11 27
11 55

MMg.v.

Sonnenausg. 4. u. 13 M.

S'A auf-
hei-

Z à ternd
schön

Sên^x^L bedekt

D?, 7 n wol-
Vin M ^9 ken

O
àà

Von falschen Propheten, 'Mtth.7
18 0. 8. Brandols M 0 25
19 Rosina K 0 57
20 Otto, Hartm. 1 34
21 Eleva M, 2 18
22 Mnria Magdat. M 3 8
23 Apollinarius ^Asg.n.
24 Christina 8 29

Sonnenausg. 4 u. 18 m.

<^im^ >K

Abschied 10. 54

K F ver-

^ n-s ander-

SsJA lich

)7,17v. Hundt.Asg.
Ai.grsit. Ausw.v.S

15
15

15
15
15
15
15

34
33

31
29
28
26
24

Untergar g 7 u. 5? m.
296.2. Peter, Paul
30 Panli Ged.

Alter Heumonat.
1 Theobald
2 Maviä Heims.
3 Franziska
ä Uwch, BW.
5 Hedwig

Sonnenaulg. 4 u. 25 m.
cL in zch, son-

c/ h neu-
schein

c Gw ^5)ê 2,2 j n. Unsichtb.
' Càîl (Mondfin.

15
15
15
15
15
15
15

22
20
18
16
14
12

9

Untergang 7 u. 47 m-

6x3,. Esajas
7 Joachim
8 Kilian
9 Cyrillus

10 7 Brüder
11 Rahcl
12 Samson

30.
Ssnt.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom ungerecht. Hanshalter,
25 0.9. Jakob, Chr.^
26 Anns
27 Martha
28 Pantaleon ^-ss

29 Beatrix ^>ss

30 Jakobea
31 Germanus M

Luk. 16
8 59
9 25
9 49

10 12
10 34
10 56
11 20

Sonnenausg- 4 u. 33 m.
schön

warm

îàp. L in Al

15
15
15
15

Untergang 7 II. 40 '.7-

13x.4.Hcinr.Ksr.

<â

544 Ronavent.
245 Margaretha
016 Rutb

schwül 14 5817 Alexius
àâ gcwit-14 5518 Brandols
36 n. ter 14 5319 Rosina

Das letzte Viertel den 2. um 1 Uhr 15 min. Vormit.
aufheiternd.

Der Neumond den 3. um 2 Uhr 7 min. Nachmit.
veränderlich. — Das erste Viertel den 16. um 7

Uhr 17 min. Vorm. bringt schöne Witterung.

Der Vollmond den 23. um 2 Uhr 24 min. Nachm.
warm und schwül. — (Unsichtbare Mondfin-
sterniß.

Das letzte Viertel den 31. um 5 Uhr 36 min. Nachm.
gewitterhaft.



Haus- und Bauernregeln im Hmmoust. (làs.)
Wenn die Ameisen um Margaretha und Jakodi ihre Haufen höher und weiter, als sonst ge-

wohnlich, machen, so bedeutet es einen frühen kalten Winter. Wenn der erste Hundstag schön eingeht,
so vermuthet man den ganzen Monat aus gute Witterung.

Der LsW'e.

Kinder im Löwen geboren geben tapfere Leute
von stolzer Postur und mächtigem Haar. Ihr
Sinn ist oben ans, ihr Trachten das Comman-
Viren und sie lassen es gerne rutschen.

Wo Krieg ist, gibt's Rauch
Das ist so der Brauch.
Flott halten wir Haus,
Denn morgen ist's aus.
Herr Wirth sei getrost,
Wir sind deine Gäste,
Du wärst uns gern los,
Drum bring uns das Beste,
Und schreib's in den Rauch,
Brennt's Haus, verbrennt's auch —
Das ist Krieges Brauch.

„Wer niemals einen Rausch gehabt,
Der ist kein braver Mann " —
Ich aber sag': Wer viel gehabt,
Noch manchen haben kann;
Dann schläft er seinen letzten aus,
Im nüchternen Fünfbretterhans,
Bis er, nach langer Nacht,
Zum jüngsten G'richt erwacht.

Wem zu gering der Wollsack,
Der stirbt noch auf dem Strohsack.

Wo Hochmuth sich mit Dummheit paart,
Da gibt es Kinder schlechter Art.

Läßt Rath der Hirt vom Wolf sich geben,
So geht's den Schafen an das Leben.

Jahrmärkte i
Manischen 28
Altkirch 25
Aarberg 7
Aarau 21

Aarwangen 15

Augsburg 4
Beaucaire 22
Belfort 5
Burgdorf 8

Bötzingen 12
Bischoffzel! 22
Boll 29. Brevines 14
Buren 14. Buttes 15
Mises 28
Chiavenna 15
Cossoncy 8

Dampierre 12
Davos 6. Delle 19

Delsberg 20
Dießenhofen 12
Durlach 25
Erschwyl 19
Estavayer 23
Feuerthalen 6

Freiburg im Uechtl. 12
Gelterkinden 14

Giromagny 13

Haslach 5 Gaiß 26
Heidelberg 19

Hericourt 15
Herzogenbuchsee 7

Höchstetten 14
Jaun 26
Jlanz 27
Joachimsthal 15
Kaisersberg 5
Kallnach 16

Klingnau 2
Kulm 9

Langnau 21
Langenthal 20
Lasarraz 6
Lenzburg 8
Lücens 2

m H eu mon at.
Madiswyl 16

Mainz 25
Memmingen 5

Meienberg 4

Milden 7

Mömpelgard 5

Morey 13

München 25.
Münster, i. K. Luz. 22
Mûri, i. K. Aargau 2
Neuenburg 7

Nidau 20 Neus 1

Nozeroy 5
Olten 5
Orbe 12

Oenssngen 12

Peterlingen 1

Pfirdt 20
Pforzheim 4

Pruntrut 19
Reiden 21 Rheiueck28
Rheinach 1

Romont 13
Rüe 23
Schleitheim 5
Seignelegier 12

Sempach 9
Sissach 28
Solothurn 13
St. Annaberg 25
St. Claude 7
St. Eglè 22
St. Moriz 8
Thann 1 Thiengen 13

Thonon 7

Leberlingen 4
Ville-dû-Pont 2
Vivis 27
Waldshut 25
Willisau 29
Würzburg 8
Zofingen 26



Verbesserter Augstmonat.
Lauf.

PlanetensteLung. Tagesl.
st. m.

Alter Heumonat.

Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Jesus weint überIerusalem,
1 0.10.n.DHet.FW
Z Port. Most
3 Steph. Erfind.
4 Justus
5 Oswald
6 Sixtus
7 Afta, Don.

M
.Wîm

Luk. 19
11 48
Afg.v.

0 20
0 59
1 47
2 45
3 53

SoWena Untergang 7 u. 31 m.
20 L 5. Otto, Htm.
21 Cleva
22 Maria Magd.
23 Apollinarius

3924 Christina
37j25 Jakob,

10,37n.Ci.^ Uns. 14 34^26 Anna

4 u. 41 m

donner

cf H wol
ken

(Sonnens.

14
14
14
14
14
14

56
47
45
42

32.
Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Vom Pharisäer u. Zöllner, Luk. 18
8 (st 11 Reinhard MUtg.n.
9 Lea,Albeà G 8 32

10 Laurenz D 9 2
11 Gottlieb à H 30
12 Clara à 9 58^

Tagesanbruch 2. 54
IZHypolitus' M?10 27i
14 Samuel U?!10 59

Sonnenaufg. 4 u. ZV m.
zahlreiche

Sternschnuppen.

Abschied 9. 14
risch

1,10n.H à.

^Untergang 7 u. 21m
14 31 27 L.g. Martha
14 28^28 Pantaleon
14 2529 Beatrix
14 23 30 Jakobea
14 2031 Germanus

Alter Augstmonat.
14 17 1 PetriKettenseier
14 14 2 Port. Most

Z3.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

34.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom Taubstummen, Mark. 7

15 (st 12. Mar.HimM H 35
16 Jodus, Rochus Utg. v.
17 Berchtold M 0 16
18 Gottwald M
19 SeSaldus M
20 Bernhard á
21 PrivatuS â

3
57
56
57

Sonnenaufg.

^

HZ

E'm

4 u. 59 m.
naß

wm-
dig

regen
stür-

isch

14
14
14
14
13
13
13

11
8
5
2

59
56
53

Vom barmh. Samariter, jLuk. 1v

Z2 c.13.Seipio S Afg.n,
23 Zachäus ^ 7 53
24 Bartholom., Ap. S 8 15
25 Ludwig 8 37
Z6 Genesms 8 59
27 Russians M 9 22
Z8 AuguMnus M 9 47

Untergang 7 u. 8 m.
3 L. 7. Stcph. Ers
4 Justus
5 Oswald
6 Sirius
7 Afra, D.
8 Reinhard
9 Lea, Albertim

Sonnenaufg.
G 4,53 v.

Em D
9mà
E àp.

S u. 8 m.
auf-
hei-

î ternd

schön

Hundstag
(Ende

13
13
13
13
13
13
13

50
46
43
40
37
34
30

35.
Sont,

montag
dienstag

Von 10 Aussätzigen,
29 0.14. Joh. Enâ
30 Kel.r, Adolf M
31 Rebecca M

Luk. 17

10 17
10 53
11 36

Sonnenaufg. 5 u. 17 m.
sonnig

(8,27y.
13
13
13

27
24
Z1

Untergang 6 u. 55 M,
10 L.8. Laurenz
11 Gottlieb
12 Clara
13 Hypslàs
14 Samuel
15 Mariä Himmels.
16 Jod. Rochus
Untergang 6 u. 44 m

17 L 9. Berchtold
18 Gottwald
19 Sebaldus

Der Neumond den 7. um 10 Uhr 3? min. Nachm.
Beständ. Witterung. Unstchtb. Sonnenfinstern.

Das erste Viertel den 14. um 1 Uhr 10 Ain. Nachm.
Mengt Regenwolken.

Der Vollmond den 22. um 4 Uhr 53 mW. Vorm.
Regen und Wind.

Das letzte Viertel den30. um 8 Uhr Z? à. Bor«
schön.



HMs- «nh Mmrnregà im MsKmonat. (àZNàZ.)
Wie es auf BarchslLMäustag mitten, so glauben die erfahrnen Bauern, es Werde den ganzen

Herbstmonat gleiche Witterung kommen. Sei arbeitsam in deinen jüngem Jahren, damit es dir à
Wer Wohl gehe.

Die JMgfMA-.

j Kinder in derIu n g f r au geboren sind fein von
Angesicht und Gestalt, haben einen flüchtigen Sinn
und ihr Temperament geht leicht mit ihnen durch.

Halt dich rein,
Bleib' gern allein,
Sei nie gemein,
Willst du geachtet sein.

Wer nit wirbt,
Der verdirbt.

Jahrmärkte im Nugstmonat.
Altstätten 16 Münster à Grenf. 2
Altkirch 19 Aarburg 15 Murtcn 18

Die Elstern ratschen auf dem Dach,
Die Enten schnattern an dem Bach,
Die Frösche quaken in dem Moos,
Die Gänse schreien auch drauf los,
Und jedes Huhn gackt aus sein Ei,
So macht's die Zeitungsschreibern.

Es gibt kein Kirchlein so klein
Einmal muß Kirchweih' drin sein
Und ist kein Mädchen so klein,
Das nicht geliebet will sein.

Ein Jeder hat sein eigne Plag
Und trägt daran, wie er's vermag,
Drum sorge nicht in's Nachbars Haus,
Sonst lacht man dich s noch tüchtig aus.

Vom Himmel kommen Mühe und Gedeih'n,
Gleich Wettersturm und mildem Sonnenschein.
Ein Auge schaut von dort in unsers Herzens Tiefe,

Ein Vaterauge, ob es segne oder prüfe.

AppenzeÜ 25
Aarau 18.
Balstal 9 Belfort 2
Besanoon 23» Viel 12
Bischoszell 30
Bremgarten 23
Brieg 15. Brugg 10
Cossyney 26
Courrendlin 11
Dannemarie 31

Delle 16. Diengen 24
Davos 27 Delsberg 17
Dießenhofen 10
Egcrkmgtn 9
Einfiedeln 30. Engen 24
àst'Hà 24
Escholzmatt 30
Femrthalm 13 Frick 16
Fischbach 10. Flühli21
Genf 24. Ger 1

Giromaguy 10
Warns 10. Mis 14
Grabs 16
Grânfelder. 31
Hauptwyl 30
Huttwyl 25
Ins 25. Jssenheêm 13
Landers« 9

Landser 16
Lsndshut24. LauPen 12
Laufe« 16

Lsusenburg 23
Laumgen 21
Les Bois 23
Liestal LI. Lignieres2
Lyon 4. Malters 23
Maßmünster 3

MeÜWgen 3. Me!s 26
Milden 25
Mompelgard 3

Münster im Greg. 24

1M9

Muth ach al 11

Neubreisach 24
Neuenstadt 31
Nvirmont 5. Nozeroê 1

Oruwnt 25
Pullendorf 30
Pruntrui 9
Rapperswpl 18
Regensberg 18
Reichensee 10
Renan 1

Rhemftlden 25
Romsni 17. Rüe 26
Ruffach 16

Saignelegier 17
Tarnen 16
Schaffhausen 24
Schangnau 24
Schwarzenberg 9
Schwellbrunn 31
Seengen 17. Singen 26
Solothum 10
Sometan 30
St. Immer 16
St. Stephan 24
St« Ursanne 16
St. Wolfgang 23
Sursee 30 z

Thann 9 Thiengen 24
Thanningev 24 q
Ueberlingcn 25,
Ukterhallau 16

Urnäschen 9
Ballangir. 16

Wattwyl 11
WilliSau 26
Wolfsch 4
Zofinge« 24
Zurzach 28

C



Verbesserte? Herbstmonat. Lauf.
1 Verena, Egidius MAfg. v

2 Absolon "
3 TSeodàs M
4 Esther M

Planetenstellung. Tagest,
st. m. àgfiWMà

mitwoch
dsnstag

Mag
samstag

0 28
1 30
2 41

9^
>

'13
bestän-13

13
13

1820

dig.

14
11

8

Bernhard
21 Privatus
22 Scipio
23 Zachäus

36.

Synt.
Montag
dienstag
mitwoch
dsnstag
freitag
Mftag

37.
Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donftag
fteitag
samstag

Vom ungerechten Mammon,!
5 0. 15. Herkules A
6 Magnus H?
7 Regina à
8 Mariâ Geburt à
9 Ulhard W)

10 Alfred, Gorgon. M
îl Feltr ». Régula

Mtth.6
Utg. n.

0
29
58
28
59
34

Sonnenaufg. 5 u. 26 m.!
trübe43

G6,36v. (^p«r. 13

dS
ld in Aà
A relt.
M D;
kl ^

ver-

d S
d d à-
c^A der-

12 5

12
12
12

lich 12

1

58
55
5l
48
45

Untergang 6 u. 31 W-
24 N. 19. Baá A.
25 Làtg -

26 Genesiuê
27 Ruffènuê
28 Augustinus
29 Fobükn. àth.
30 Felir, Adolf

VomTodten zu Nain,
1Z 0. 16. Tobias W'

Tagesanbruch 3. 42
13 Hektor ^
14 î Erhöhung M
15 Fronfst. Nicod. M
16 Cornelius
1? Lambert
18 Rosamunda lZK

Luê. Sonnenaufg-
10 14 9,53 n.,

Abschied
11 0
11 S2s^
Mg.v.!

0 49
1 49!
2 51!

Qim îi
chU

5 u.35 m.

d'p
8. 12

bedeckt

wol-
ken

diistc?

^ Untergang 6 u. 17 m.
12 42 31 1Z.11. Rebekka

5'ktt-r OlrbKMsnat.
12 38 1 Berrna, Coid
12 35 2 Absolsn
12 32 3 Theodosius
12 28 4 Esther
12 25 5 Herkules
12 22 6 Magnus

33.

Sont.
MoNtKK
dienstag
mitwoch
bonstag
fteitag
samstag

Vom Wassersüchtigen,
19 0.17. Eidg.BàSi
20 Ananias
21 Matthäus, Gvang^
22 Mauritius
23 Anna, Thrkla
24 Robert
25 Cléophas s«è

Luk. 14
3 54

Afg n.
42

4
27
5
18

Sonnenaufg. à u.

ê ô, d't
Q áp.

1 k.gx.Möw.s

45 W.

re-

gen

e t.

dN

12
12
12
12
12
12
11

18
15
12

8
5
1

5813

Untergang 6 u. 3 m.
7 IZ. 12, Regina
8 AèaxL Gcv.
Z Ulhard

10 Alfred, Gorg.
11 '4eltr u. Ikeama
12 Tobias

Hektor

Sont,
momag
dienstag
mitwoch
donftag

Vom vornehmstenGêbot,
^6 0.18. Cypnan M
27 Cosm. Dam. M
28 Weneeslaus »W

^ Michael, Erzengêl*M
^9 Urs, Hieroàus

Mth.22! Sonnenaufg. 5 -

8 50!

9 29!
10
11

-M Afg

î
-^b

17î( 9,32
13^
.v

a.

.54 m.
feuch

auf
hei-

ternd.

til
11
11
11

It

55
51

48
45
4;

Untergang S u. 49 m.
14 L.IA. î ErhSb.
15 Nikodemus
16 Cornelius
17 Fronfst. Lambert
18 Rosamunda

Ter Neumond den 6. um 6 Uhr 36 mm. Vormit. i Der Vollmond den 26. um 9 Uhr 10 min. Nachm.
veränderlich. bringt Regen.

Das erste Viertel den 12. um 9 Uhr 53 min. Nachm.
bewölkter Himmel.

Das letzte Viertel den 28, um S Uhr 39 min. Nachm
schöne Witterung



Hs«s- mW Bauermkegeltt à HsxKAWynà (5«Miàr.)
Wenn es am ersten Tag Herbstmonat schön iß, so bedeutet es den ganzen Monat schön Wetter j

hingegen so viele Tage es vor Michaelis reistet, so viele Reisten giebt es nach Georgi. Wenn es dir
Nacht vor Michaelis heiß ist, so soll ein heftiger kalter Winter folgen.

Die Waag-

Kinder in der Waag geboren werden gesetzt^
Leute und lieben das Geld. Ihr Thun ist heimlich
und verschlagen, scheint aber menschenfreundlich n.
verbindlich.

Stirbt der Reiche, läuft Alles zur Leiche,
Stirbt der Arm', heißt's „Gott erbarm,"
Stirbt aber der Wucherer, freuen sich Viel:
Schuldner, wegen dem nächsten Ziel.
Erben, wegen der reichen Beut'
Und der Teufel aus Schadenfreud.

Jahrmärkte im Herbstmonat.
Mberschwendi 19, 29.
Aarbnrg 30
Altêirch 29. Aubonne 14
Anders 16. Appenzell27
Augsburg 29. Belsort L
Viel 16. Bonaduz 29
Bern 7 Ber 30 Boll 7

Breßlau 6. Brevine 15
Chaur-de-Fonds 15
Chamdon 6. Charmei 21
Closters 26. Clüses 14
Coffrane 15. Colmar 15
Cornol21 Courtelary24
Cornaur 6 Delle 20
Dagmersellen 13
Dampierre 1. Davos 10
Delsberg21. Dengen21
DiesseLI Dießenhofen13
Donaueschmgen 8
Dornbirn 27 Eck 16,28

Echallens 29.
Engelberg 14. ErSach 8

Erlinsbach 14
Ermensee 1. Erzingen 21
Estavayer 1. Ettiswyl 7

Erlenbach 14 Flühli 11

Feldkirch39 Frankfurt 6
Fischingen 30
Freiburg im Breisg. 21

Freiburg im Uechtl. 6
Friedingen21 Frutigenlv
Gezis 20. Giromagny 14
Glarus25. Glovclier15
Graßburg 30 '
Grandvillard 14
Grandfontaines 14
Grenchen13 Greyerz29
Grindelwald 22
Gsteig bei Saanen 25
Haßlach 29. Hnndwyl?

Jenaz 18. Jferten 7
Jlanz 29. Jfsenheim6
Jaun 30 Kerzen 2 V.
Kerns 28 Kölliken 8

Konstanz 20 Lauenen 29
Langenbrnck 22
Langenthal<4
Langnau15 Langweiß13
Laufenburg29. Lenk 11

Lenzburg30 Lausanne 10
Madiswyl 16 Lenk 29
Malleray 28Marbach 8
Mariakirch 4 Morsee 1

Manguier in Savoy. 1V
Mels26. Meyenberg29
Montfaucon 13
Monthey im Wallis 9
Morey 21 Mörschwyl 27
Motiers-Travers 14

Mömpelgard 13
Montreux-Chateau 1

Münster im K.Luz. 27
Muthachal 11

Nmdreisach 29
Neunkirch 27. NeuS 30
Niederseptl. Nods 27
Nvzeroi 27. Nürnberg l
Oderhssle 22
Oensingen 20. Oesch 15
Ölten 6. Peterlingen 16
Pfirdt 14. Plafeien 8

Pont-de-Martel 7.

Pruntrut 20. Nagaz 29
Rankwyê 26
Rapvoîdsweiler 8
Ravensburg 14
Rechesy 24. Rhemau 27
Reichenbach 28
Reichensee 14.
Neiden 20 Rheinega 21
Rheinwald 17
Roggwyl 28
Rothwyl 14. Ruffach 9

Ryffenmatt 2
Sargans 29 Rüe 22.

Salez ZN. Saanen 10
-schächengrund 26
Schiers 29 Savien27
Schinznacht 16
Schwarzenberg 18

Schwarzenburg 30
Sekingen 14
Seiongey 28
Sidwald 16 Sibnen26
Simpillen 23
Svlothurn 14.
Sonthoftn 14

Speicher 20
Spiringen 25
Speichmgen 8
Stausen 12,23. Steg 23
Stein, im Aargau 6
Steinen22 St. Croix3ö
Steinsberg 22
St. Branchier 20
St. Cergue 20
St. Johann 30
Sulz 22 Sumiswald 24
Sursee 6. Thann 13
Thaingen 14.
Thonon 1, 16
Thiengen 29 Thone 23
Thun 23 Tuttlingen2î
Unterften 24
Ursern 29
Balangin 21
Berrieres 16
Villingen 21
Waldenburg 13
Wallen stadt 29
Wegenstetten 21

Wiflisburg 3

Wildhaus 7
Wimmis 24
Wpl 27 V.
Wohlhausen 20
Zürich 11

Zurzach 6
Zweisimmen 11



Verbesserter Weinmonat. MaàstMmg. TageMH
m.

Alter Herbstmonat.

freitag
samstag

Sont.
MMtag
ìàstag
imitwoch
donstag
-freitag
^samstag

î Remigitts
8 Leodegar

W
M

0 17
1 30

l^im ^
KiF

SinA?

3
4
5
S
7
M

9

Vom Gichtbriìchigm,
0.19 Lukretia
Franz

Uramanda
Nqgels
Judiths
Argalis,
Dionyiws

Mth?
K 8 49

D 4 10

àlltg.n.
6 83

M! 6 54
W5 28

8 k

Sonnenaufg. 6 u. 3 m.
warm

11
11

38
35 20

Januaàs
Ananias

«M?
8 rktn/ 5 ^

Untergang 5 u. 34 m.
11 31Ä1 L. 14. Match. E.
11 882-2 Mauritius
11 25Ä3 Linna
11 21M Robert
11 18ZZ Cléophas
11 15M Cyprian

11^7 Tss^DaW.

I Sont«
Momag
bimstag

mitrsoch
donftag
freitag
Samstag

Königliche Hochzeit,
'

Mch.S2!Sonnenaufg. 6 n. 13 m.
10 0.20. Ge'semi

^

8 354
11 Burkbard M! 9 45
12 Jonathan M10 41

Tagesanbruch 4. 27
13 Cslmaruê «â 1 l 4l
14 CaUrtus ^â lleg v.
-IS Theresia «H- 0 43
^16 Gallus ^ 1 46

sonnen-Jl
schein 11

11

Untergang 5 u. 21 m.
888 x, 15. Wmzssl.

> 32 v. ^
Abschied 7. 5

(I imtràl0 S8

Z in à zurück.

^ -â
schön 10 48

42.

Sont«
montag
dimstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Des Königischen Sohn,
17 e.21. àà Z

Lukas, Evang18
19
20
21
22
23

Ferdinand
Weàlm
Ursula
Cànàê
Severn?

43.

Sont.
nwmag
bicnstag
mitwoch
dmîstag
freitag
samstag

Des Königs Rechnung,
24 t).ZHDalomca à
25 Crispions M
26 Amandus »W
27 Sah ma »W
28 Simon,Ji'das,M 11 11
Z9 Narcissus M Afg. v.
30 Theoncàs 0 21

Job. 4
2 48
3 50
4 53

^4 Mfg. m
5 51
6 20

M 6 50
AU.! 8

7 2
8 12
9 4

10 4

Sonnenaufg.

G 2, 2? n.

M"

6 u. 23 m. î

fteund-!l0
l-ckpio

düster^ 10

^ Al st e t 10
rauh 10

45
42
39
35
32
29

Z9 Michael, Erz.
30 UrS, Hieronim.

Alter Weinmonat.
1 Remigius
2 Leodegar
3 Lukretta
â Franz
Untergang öu. 8 M.
5 L. 16. Amman.
6 Ansela
7 Judith a

8 Amalia
9 Dionysius

10 Gedcon

^ I' 10 2611 Burkhard
onnenaufa. 6 u. 33 m.

wm-
dig

9,4v«^îm A
àir. aufhel-

tern dZ^li,
44.

Sont.
Vom Zinsgroschen.

^ 0.23.WolfgaugA
Mch.22! Sonnenaufg. 6 n. 43 m.

- »î ^

Untergang 4 u. 56 w.
10 23-12 x:.17« Jonath.
10 1913 Colmarns
10 1614 Calixtus
10 1315 Tbcrcstè
10 1016 Gâs
10 7,17 Lnà
10 418 LukaS. Evam.

10 1

Untergang 4 u. 41 m.

19 L.lWerdwand
Der Neumond den 5. um 2 Uhr 49. min. Nachinit.

sonnig.

Das ersteVieriel den l2. um 10 Uhr 32 mm. Vorm.
veränderlich.

Der Vollmond den 20. um 2 U. 27 min. Nachmit.
unfreundlich.

Das letzte Viertel den 28. um 9 Uhr 4 min. Vorm.
aufheiternd.



Haus- und Bauermêgà à Weinmonat. (Oàder.)
Wenn es viel Sicheln und Buche!« zieht, so soll ei« harter Winter mit vielem Schnee sän.

Wenn man die Schaft des Abends mit Gewalt forttreiben muß, so soll es Regen oder Schnee bedeuten-
Es haben die Alten folgenden Reimen von dem Herbste gemacht: Ist im'Herbst das Wetter hell,
so bringts Wind in dem Winter schnell.

KeorBsn.

Kinder im Skorpion geboren bekommen eine
dunkle Haut und einen finstern Charakter, suchen
ftie Einsamkeit und haben ein kühles Temperament.
Wer sie gehen läßt, kömmt gut mit ihnen aus.

Ein böses Wort ist wie ein Stich,
Wo's trifft, da blutet's sicherlich.

Jahrmärkte im Weinmonat.
Aegeri 10. Adclboden 5

Ae!en27. Albeuf 25

Mkirch2L. Altorf
Aarau 2V Arth 25
Appenzell 20.
Bauma 1. Belfort 4

Bern S, 26. Bezau 21

Biberach 5 Bleienbach 4

Voltigen 9. Boll 14

Bötzingen 25. Bludcnz 2

Bregenz 17. Brcvine27
Briegg 16. Brugg 12
Buren 6, 27. Buochs 20
Buttes 5. Burgdorf20
Chatel St. Denis 25
Chaur-de-Fonds 20 V-
Thur 2. Courrendlin 27
Cressier 25 Clüseö 18

Dachsfelden 27
Dannemarie 19.
Dagmersellen 25
Delle 11. Dornach 35
Dießenboftn I I.
Dissentis 1. Delsberg 19
Domodossola 1

Dornbirn 11, 25
Durlach 16. Einsiedeln 4

Egerkingcn4. Elgg 6

Emmendingen 19
Entlibuch 29 Erschwyl 4
Erlcnbach 12.
Escholzmatt 18
Estavaier6 Frutigen19
Fmuenfeld 18
Gaiß 4. Gelterkinden 6

Giromagny 12
Glarus 10, 27
Grießen 28. Goßau 4
Graßburg28 Greyerz 20
Grindelwald 19

Grünigcn26. Grüsch ll
G'steig bei Saancn 11

Gümmenen 2l.
Habsheim 23. Heiden 13

Hericourt28.Hcrisau 18

Hitzkirch l l. Hiffingen ll
Höchstetten 27
Hnndwyl18 Hnttwyl IZ
Kallnach 15
Kaltbrnnn 7 j

Kaiserberg 4 Knonau 4
Krummenau28 Kulm 29
Küblis 15. Kyburg 23.
Lachen 5. Leipzig Z

Laroche 18. LaJonx4
Lasagne 12 Lauffen25
Lauffenburg 28 Lauis 6

Lenk 13, 28
Lichtensteig 11
Liestal 20. Lotstätten 18

Lücens 1 Lindau 3V

Lungern 8. Luzern3,12
Martinach 19 Locle 19

Maßmünster 4
Mellingen ll
Menzingen 18
Mettm en statten 21

Milden 20. Möringen25
MörrellS. Moßnang13
Monthey 13 Meienfeld 4

Montricher 15
Motiers-Travers 26
Mömpelgard 4

Münster im K. Luzern 21.
Münster in Grenf. 18

Mümliswyl 25
Murten 20. Neueneck 4
Neuenstadt 28
Niederbipp 27
Nidau 25. Noirmont 19
Oberems 21

Oberhaöle 15, 27
Obertramlingcn 14
Oesch22. Ölten 18
Orbe 4. Ortenstein 24
Peist20. Pfirdt 19

Plaftien 20. Puschlav 6

Pnmtrut18. Ragaz 18
Rankwyl 16, 29
Rapperswyl 6.
Negensberg 19
Reichenbach 26

ftinach 14

Rheinfelden 27
Ringoldswyl 4

Roche 18. Rochefort 29
Romont12. Rußwyl 4
Rothenfluh 37.. Rüe27
Rötschmund 11
Saanen 1. Sarnen 17
Sarmenstorf 26
Schellenberg 6
Schöftland 27
Schüpfheim 5
Schwarzenburg 28
Schwarzeneck 7
Schwcllbrunn 19

Schwyz 16. Seewen 13
Seewis16. Sempach 23
Seignelegier 4. Seon27
Sidwald2l. Signau21
Sitten 23, 30
Solothurn 19

Sonthoftn15
Sonceboz 1 Spiez30
St. Gallen 23
St. Johann 16
St. Peter 24 Stauftn21
St. Ursanne 25
Stein im K. Aargau 19
Stein am Rhein 27
Stühlingen 4

Thann 11 Thiengen 18

Teufen 25 Thengen 28
Tramelan 13
Travers 9. Trogen 11

Ueberlingen 27
Unterhallau 18

Untersten 13, 29
Urnäschen 12

Uznach 23 Berrieres14
Waldshut 16
Wangen 15. Willisau 13

Wattenwyl bei Bern 13

Wiedlisbach 23
Wimmis 8, 22
Winterthur 14
Wolfach 13. Zell 20
Zizers 16 Zofingen 6

Zweistmmen 21 Zug 19



Vkàsserttr WiMetinovat. T
Lauf. Planetmstellung. !^m^ 'âtez Z

montag
dienstag
mitwoch
donstag
fteitag
samstag

1 Aller HMgen à
2 Aller Seelen à
3 Theophilus M
4 Signumd M?

' Z Malachias A
6 Leonbard ^

3 1

4 22
Mg. n.

5 21
5 58
6 42

heiter

O feucht

d -naß

9 5829 Wmdelin
9 5521 Ursula
9 5222 Columbus
9 4923 Severus
N 4624 Salomes
9 4325 Trispmus

45.
Soâ

montag
dienstag
mitwoch
donstag

fteitag

samstag

Des Obersten Tochter
7 0.24. Florentin M.
8 Slandinê M
Z Theodor M

19 Thaddäus «A
11 Martin, Bisch. ^12 Martin, Papsi ^

Tagesanbruch 6. 3
13 Briccius ^

Mch.9
7 32
8 28
9 28

19 31
11 35
Mg.v.

9 38

Sonuenaufg. 6 u. 54 m.

^ im 6 -z^d
zahlreiche

)3,25v. Si-.U)
Sterns chmlppen.

Abschied 6. 27
stürme

N 40
9 37
8 34
Z 32
8 29
9 26

8 24

Untergang 4 u. 34 m.
26 L 19. Amaàs
27 Sabina
28 Simon, Audas
29 Narcissus
39 Thconestus
31 Wolfgang
AUe?

1 Mer Heilize»
4S.

Sà
montag
sienstag
mitwoch
oonstag
ireitag
'amstag

Grâuel der Verwüstung,
14 L. TS. Friedrich ^15 Leopold
16 Othmar ^
17 Casimir ^18 EugeniuS M-
19 Msghrtha ^29 Amos M

Mth.24
1 49
Z 43
3 46
4 50
5 54
6 59
8 3

Sonnenaufg. 7 u. 4 m.
F' áp. kalt

P?' stür-
misch

c/ A naß
O7,47v. K

9 21
9 18
3 16
9 13
9 11
9 8
9 6

Untergang 4 n. 25 m.
2 L!â M»Sà
3 Theophil
4 Sigmund
5 Malachias
6 Leonhard
7 Florentin
8 Claudius

47.
Sont»

montag
dienstag
mitwoch
donstag
fteitag
samstag

Von: jüngsten Gericht
21 cî.às.àMOpM
22 Cäcilia M
23 Clemens ê24 Ephraim à
25 .KskHaàa à
26 Komad D
27 Jeremias H

Mih.24
Afg.n.

6 58
7 56
9 1

19 12
11 27
Asg. v.

Sonnenaufg. 7 u. 13 m.

o? ver-
G Ul A á'n-

^ L der^

^ imQ lich
ant-

< 6,44 n. h?l-
L 'ft Z lend

9 4
9 1

8 59
8 57
8 55
8 53
8 51

Untergang 4 u. 19 M.
9 L 21. Theodor

19 Thaddäus
11 Marti«, Bischof
12 Martin, P.
13 Griceius
14 Friedrich
15 Leopold

48.
Sont,

montag
dienstag

Christi Eintritt zu Jerusalem Mth.21
28 'v,.1. à Sosth.Ss 9 43
29 Saturinius à 2 9
39 Undress, Apost. 3 18

Sonnenaufg. 7 u. 23 m.
c5 in M sonnig

ange-
nehm.

8 49
8 47
8 45

Untergang 4 u. 14 m.
16 6.I2. Dchmar
17 Casimir
18 Eugenius

Der Neumond den 4 um 0 Uhr 5 min. Bormit, Der Vollmond den 19. um 7 Uhr 47 min. Vorm.
nasses Wetter. veränderlich.

Das erste Viertel den 11. um 3 U. 25 min. Vorm. Das letzte Viertel den 26. um 6 Uhr 44 min. Nachm.
erregt Winterstürme. bringt freundliche Tage.



Haus- Mb Bauemrêgà im WwtermsMi. (Rovmàî.)
Wenn in diesem Monat die Wasser steigen, so hat man einen sehr nassen Winter zu besorgen z

donnert es in diesem Monat, so ist noch gute Witterung zu hoffen, und im folgenden Jahr Getreid genug.

Der Schiiy.

Kinder im Schütz geboren leben gerne herrlich
und in Freuden, haben das Herz auf der Zunge
und in der Hand und viele Freunde, so lange es

lustig hergeht bei ihnen.

Freundschaft bei Wein und Gläserklang
Ist gläsern auch und währt nicht lang.

Wie der Vogel, so das Nest,
Wie der Wirth, so die G äst'.

Jahrmärkte im Wintermonat.
Aeschi 2 Aarberg 10

Aarburg 1 Altkirch 25
Aarwangen 4 Aaran 17

Andelfingen 15

Appenzell 17. Arbon 11

Altorf 4 Baden 16
Baar 15. Balstal 4

Belfort 1

Bergheim 25 Bafel 30
Berchier 12. Berneck 16
Bern 23. Besançon 12
Bex 6, 25.
Biberach 24
Viel 11. Bischofzell ll
Blamont 6.
Bleienbach 1

Blankenburg 16
Bötzen 3. Bondorf 11

Boudry S. Bülach 2

Breitenbach 16
Bremgarten 3 Brenets 1

Brienz 10. Burgdorf 4

Chaindvn 8
Eleven 30. Colmar 18
Coppet 30. CollongesL
Cossonay ll. Couvet 10

Cülly 19. Delle 8
Delsberg 16
Dießenhofen 22
Donaueschingen 8

Echallens 18 Eglisau 30
Einfiedà 8. Elgg 17

Engen 15. Enffsheim25
Erlenbach 9
Erlinsbach 30
Erschwyl 29
Estavayer 1

Fischingen 18. Frick 15

Freiburg 8 Frutigen 19
Gebwyler 30. Genf 23
Gersau 11

Giromagny 9
Glarus 12, 22
Grandson 17

Grandvillard 9
Grenchen8 Greyerz 24
Herisau 19
Herzogenbuchsee 10
Hiffingen 30
Hochdorf 21
Hohentrürs 11

Horgen 18. Ismen 30
Jffenheim 11 Jlanz 16

Ins 3 Kaisersberg 29
Kaiserstuhl 1t
Kirchdorf 4
Klingnau26. Kölliken2
Konstanz 26. Kübliö19
Küßnacht 15
Lachen 9, 30
Landeron 8 Langnau 3
Langenthal 30
Laroche 26 Laupen 4
Lausanne 12
Leuk 10. Lindau 5
Lyon 3. Lücens 10
Lütrp 25 Mellingen 29
Maßmünster 15

Malans 20
Mariakirch 3

Meienberg 16
Milden 24
Mömpelgard 15

Morste 10. Mvrey 16

Mülhausen 2

Münsingen 12

Münster im K.Luzern25
Muri bei Baden 11

Murten 24. Natters 9

Neubreisach 21
Neuenburg 3

Neuenstadt a. Bieters. 30
Neus 25. Oenfingen 29
Oesch 25. Oetikon 16
Ölten 15. Osstngen18
Peterlingen 4
Pfeffikon 4 Pfirdt30
Pruntrut15. Rances 5
Rappoldsweiler 30
Ravensburg 11

Renan 3. Reuti 16
Rheinau 3
Rheinegg 8
RichterSwyl 16
Roll 19 Nomont 30
Romainmotier 19
Rorschach 4
Ruffach 23
Saanen 15

Sargans 4, 18
Garnen 3. Schierö 11

Schaffhausen 16
Schinznacht 4
Schleitheim 29
Schüpfheim 9
Schwyz 12. Seengen 2
Seewis 30
Gelingen 30. Siders 9
Singen 8. Sissach 17
Sitten 6, 13, 20
Solothurn 9
Stadel 23.
Stammen 1

Stanz 17

St. Immer 16
St. Legier 1?
St. Mvriz 8
Steckborn 18. Surfte 8
Thann 8 Thengen 1

Teufen 29. Thone 15
Thieugen 30
Unterseen 17
Uster 25 Ulm 16
Utznach 6, 20
Vivis 30.
Vispach 11

Wädenschwyl 4
Wegenstätten 16
Weggis 11. Wald 2
Weinfelden 10
Wiflisburg 19
Wildhaus 9

Winterthur 3
Wyl 23

ofingen 16
ürich



Verbesserter Christmonat.
C

Lauf. Planetenstàng. ^?'^ter Wintermouat.

mitwoch
donftag
freitag
samstag

1 Eligms
2 Candidus
3 Xaverius
4 Barbara

49.
Sovt.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Zeichen des Gerichts
5 0.2.à. Enoch
6 Nikolaus
7 Agatho«
8 Mariä Empfäng.
9 Joachim

1V Walther
11 Damastus

Ä?
Zd
K"
K"

4 37
5 57

Wg» n.
5 16

ZillL-
A11.11 v hell

8 4419Elisabeth
8 4220 AmsS
8 4121 Mariä Opfer.
8 3922 CäeiZia

Luk. 21! Sonnenaufg. 7 u. 32 m..>

« «

M 7 19 Cimîl'
^ 8 14 c/L^ g » ss
Z510 23

^11 26

^ Utg v.
11,41n.

reif!
i
>

kalt

feucht

Untergang 4 u. 1(1 m.
8 37 23 L. 23. Clemens
8 3624 Ephraim
8 35 25 Katharina
8 34 26 Konrad
8 3327 Jeremias
8 3228 Softhmes
8 3129 Satunms

50.
Sout.

montag
dienstag
mitwoch
dsnftag
freitag
samstag

Jobannes im Gefängniß,
12 C.3. Ottilia ^

Tagesanbruch 5. 42
13 Lucia ^14 Charlotte
15 Fronfst. Abrahams
16 Adelheid M
17 Lazarus M
18 Wunibald M

Mth.li
0 29

32
35
39
44
49
S4

Sonnenaufg. 7 u 39 m.

Abschied 6. 6.

Lo'G wind
LalsAbdst. i. grßt.
cz'ZZ (Ausw.v.G

schnee-

fall

I Untergang 4 u. 3 à
8 30301 .^öv. Andreas

Alter Christmonat.
8 29 1 Eligms
8 28 2 Candidus
8 28 3 Taver
8 27 4 Barbara
8 27 S Enoch
8 27 6 Niklaus

Untergang 4 u. 11 m.
7 2. ^Mgattzon
8 Mariä Empf.
8 Joachim

10 Walther
11 Damaßus
12 Ottilia

51»

Sont.
msntag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Zeugniß Johannis,
13 e.4.NemeßuZ M
20 Achilles M
21 Thomas, Apost. â
22 Chiridomus M
23 Dagobert à
24 Adam, Eva O
ZS Chrtsttag ^

Joh. 1 Sonnenaufg. 7 u. 44 m

Afg.v.à0,19v.
5 48
6 52
8 1

9 IS
10 31
11 47

Suneons Weissagung.
26 StephanuS à
27 Johannes, Evang» à
28 Kindleintaa U?
29 Thomas, Msch. M?
30 David, König â
31 Sylvester ^

c^S
^ schnee

G!
^ÄM.kürz.Tg.I

j Wint. AnfgZ naß

L2XA
düster

8 26
8 26
8 26
8 26
8 26
8 26

2713Lucia.
25.

Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag

Luk. 2

.n.
1 3
2 20
3 37
4 53
6 6

Sonnenaufg. u. 47 m,

3, 3 v. unstet

Cà
.â- kalt

A>jcG schnee

naß

S in kleinst. Entfer.

Untergang 4 u- 14 m.

8 2714L. Z.Charlotte
8 2715 Abraham
8 2816 Adelheid
8 Wj17 Fronfst. Lazar,
8 30.18 Wun.balv
8 30^19 Nemcsius

Der Neumond den 3. um 11 Uhr 11 min. Vorm.
bringt Kälte.

Das erste Viertel den 1V. um 11 Uhr 41 min. Nachm
feucht und windig.

Der Vollmond den 19. um 0 Uhr 19 min. Vornnt
erzeugt Schneefall.

Das letzte Viertel den 26. um 3 Uhr 3 min. Vorunt.
wird naß und kalt.



Haus- und Bauernregeln tm Ehrijmwnat. (veoeizàr.)
Je näher daö Christfest dem Neumond zufällt, je ein härteres Jahr soll hernach folgen; st

^es aber gegen den Voll- und abnehmenden Mond kommt, je geschlachter und gelinder soll es sein

So es m diesem Monat donnert, so soll es das ganze Jahr viel Winde haben.

Der Steinbock.

î Kinder im Steinbock geboren geben curiose
Menschen von unstetem Sinn und Temperament.
Ihr Van ist hart und ihr Aeußeres rauh; doch
was sie beginnen gelingt ihnen, aber gewaltsam.

Was einer nicht kann, das soll er nicht treiben,
Doch was er gelernt, bei dem soll er bleiben.

Einst trug man langes Lockenhaar,
Wie Pudel um die Obren,
Je größer die Perüke war,
Dest' „Höher" war man „Geboren".
Dann trug man einen flachen Sack,

„ H a a r beutel " man ihn nannte,
Darin des Hauptes Zierde stack,

Daß man sie nicht mehr bannte.
Auch tradelle man sie zum „Zopf",
Gleich riesigen Rattenschwänzen;
Jetzt stutzt man sich den ganzen Kopf,
Der Bart muß All's ergänzen.
Doch kam dafür der W eichs elz o pf
In Mode bei den Frauen:
Wie schön ist so ein haariger Krops
Von hinten anzuschauen I —

Nun sei ein „gut glnckhaftig Jahr'
Vom Himmel Euch beschieden,
Vor Sorg und Noth er Euch bewahr',
Und geb' Euch seinen Frieden.

Jahrmärkte im Christmvnat.
Ach 6. Aelen 15

Altorf 2, 23
Altkirch 23
Altstädten 9
Appenzell 8 Aarberg 29
Aarau 15. Audonne 7

Belfort 6
Ver 30. Viel 30
Boll 9. Bötzen 1

Bremgarten 13

Brugg 14

Burgdorf.0
Buren 8

Chur 12 Cluses 1

Colmar 15

Davos 9. Delle 20
Dclsberg 21

Dießcnbosen 21

Echaöens 27
Emmmdingm 7

Sntlibuch 1. Erlach 1

Ermattmgen 1

Estavaher 1

Feldkirch ZI
Fraucnfeld 13

Freiburg im Breisg. 21
Gaiß 21
Giromagny 14
GlariS 11. Gvffau 6

Grenchen 6

Griesscn 23
Hizkirch 13

Huttwyl 1

Jserten 26 Jlanz 10
Kaiserstuhl 6, 21

Klingnau 28
Krummenau 9

Küblis 17

Langnau 8
Langenthal 28
Lauffenburg 21

Lausten 13. Lenzburg 9

Luzern 2l
Martinach 7. Meilen 2
Milden 27
Mömpelgard 13

Monthey 31

Mößkirch 7
Mülhauscn 6
Münster im Greg. 13
Neuenstadt am B.-S. 28
Nenensladt am G.-S. 2
Nidau 14 Ogens 26
Ölten 13. Orde 13, 86

Petterlingen 23
Pfirdt 7

Pruntrut 20
Rapverswyl 15
Relchenbach 14
Rüe 16

Sarnen 1

Seignelegier 6
Gchiers 21
Schopfheim 13
Schwarzenburg N. 26
Schwyz 4. Sidwald 9

Solothurn 14
Straßburg 26

Stuttgart 14. Sulz 22
Sr. Johann 2
Surfte 6. Teufen 20
Thenn 13. Tbonna 15

Thonnon 6, 23
Thun 15. ThufiöW
Neberlmgen 15. Ulm 6

Vielmergen 2 Utzuach 4
MLingen 21

Waldshut 6
WMsau 20
Winterchur 16
Wolfach 16.
Zug?
Zweisimmen 9
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